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EINLEITUNG

Wir sind europaweit als führender Spezialist für
Kolbendruckschalter bekannt und bieten unseren
Kunden e in bre i t ge fächer tes Angebot
verschiedenster Ausführungen.

Durch langjährige Erfahrung mit Material-
paarungen , Bearbe i tungsver fahren und
Fertigungstoleranzen können wir gezielt und
flexibel auf die unterschiedlichsten Anforderungen
eingehen.

Unsere Druckschalter zeichnen sich vor allem
durch ihre dauerhafte Präzision, ihr breites
Einsatzspektrum und bedingungslose Zuverläs-
sigkeit aus.

Der DS 117/112 ist „Der Kleine“ unter den
Druckschaltern. Präzision und Zuverlässigkeit sind
bei Ihm die wichtigsten Eigenschaften. Er
übernimmt treu und gewissenhaft die einfachen
Aufgaben in der Steuerung.
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Der Druckschalter arbeitet nach dem Kolben-
Feder-Prinzip. Liegt der Druck unterhalb des
eingestellten Wertes, ist der Mikroschalter (2)
betätigt. Bei Druckaufbau arbeitet der Kolben
(6) gegen den Federteller (5). Dieser stützt sich
auf der stufenlos einstellbaren Druckfeder (4)
ab. Bei Erreichen des eingestellten Druckes an
der Düse (7), überträgt der Kolben (6) die Kraft
auf den Federte l ler (5) wodurch der
Mikroschalter (2) freigegeben und ein
elektrisches Signal ausgelöst wird. Der zu
überwachende Druck wird durch die
Vorspannung der Feder (4) bestimmt. Die
E inste l lung erfo lg durch Drehen des
Verstellelementes (3). Eine Drehung gegen
den Uhrzeiger, senkt den Schaltdruck. Eine
Drehung im Uhrzeiger, erhöht den Schaltdruck.
Festgestellt wird das Verstellelement (3) durch
die Sicherungsschraube. Ein mechanischer
Anschlag verhindert ein Auf-Block-Drehen der
Druckfeder (4).

FUNKTION

ZUSATZINFORMATIONEN

Weiterführende Informationen zum richtigen
Umgang mit unserem Druckschalterprogramm
finden Sie in unserer “Betriebsanleitung für
Kolbendruckschalter” BA-KDS/GER/2010-
REV1 auf unserer Homepage .www.hydropa.de
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TECHNISCHE DATEN

ø 4 mm ø 5 mm

Schaltdruckbereiche 20-350 bar 20-240 bar 10-150 bar 5-70 bar

Wiederholgenauigkeit Abweichung kleiner 1% (je nach Einsatzbereich)
Umgebungstemperatur - 40 °C bis + 90 °C
Druckflüssigkeit Öl, Öl-Wasser-Emulsion

Schaltelement
elektromechanischer Umschalter CEE 24; VDE 0630, T85 UL 1054/CSA C22.2 No. 55 6 TSD, T90

Spannungsart Wechselspannung / Gleichspannung
Schutzart DIN 60529 IP 65
Stromanschluss Leitungsdose nach EN 175301-803, Bauform A, Pg9 (auf Wunsch Pg11)

Gehäuse Aluminium unlackiert
Druckanschluss Aluminium
Schaltweg ca. 0,5 mm - dadurch sehr geringer Verschleiß von Dichtung und Stößelführung
Anschlußplatten für Ventilverkettung NG 6 und NG 10 (nur für flanschbare Druckschalter)

Kolbendurchmesser

Profilkontakt aus Reinsilber, auf Wunsch Profilkontakt Gold auf Silberpalladium beschichtet

Bauart Kolben federbelastet, ein mechanischer Anschlag verhindert ein Auf-Block-Drehen der Feder

Anschluß Gewinde G ¼-Innen oder Flanschfläche
Einstellung Justier-Schraubdeckel oder Verstell-Rändel
Einstellsicherung Fixierdeckel

beliebigEinbaulage

Allgemeines

Hydraulisches

Elektrisches

Sonstige Angaben

Grundtyp 0,27 kgGewicht

P max. (Standarddichtung) 500 bar 500 bar 400 bar 200 bar
400 bar 400 bar - bar - barP max. (SS-Dichtung )1)

Viskositätsbereich 10 bis 800 mm²/s
Lastwechsel ≥5x106

reibungsarme Spezialdichtung1)

Leiterquerschnitt 0,5 mm² bis 1,5 mm²
Leitungsdurchmesser 6 mm bis 8 mm bei Pg9 / 8 mm bis 10 mm bei Pg11
Abdichtung Außenmantelabdichtung

Spannung 250 V/AC
max. omsche Last 5 A

Schaltleistung

max. Induktive Last 1 A

24 V/DC
5 A
4 A

LEBENSDAUER
Die Lebensdauer eines Kolbendruckschalters hängt von vielen Faktoren ab. Minimale und maximale Drücke,
Taktgeschwindigkeit, Lastwechsel, hydraulische Vibrationen, der Last (Amp.) auf den elektrischen Schalter usw.
Sind besondere Anforderungen an den Druckschalter gegeben können wir durch langjährige Erfahrung mit
Materialpaarungen, Bearbeitungsverfahren und Fertigungstoleranzen gezielt und flexibel auf die unterschied-
lichsten Anforderungen eingehen.

Hinweis:
Die Druckschalter sind so einzubauen, dass schädigende Vibrationen im Betrieb nicht in das Gerät geleitet
werden und dort zu einem eventuellen Ausfall führen können.
Die Verwendung geeigneter Dämpfungsmittel können die Lebensdauer deutlich erhöhen.



3/6

ANSCHLUSSBELEGUNG

BESTELLANGABEN

Grundtyp DS-117 oder DS-112

B
F
B/P90

= Rohrleitungseinbau
= Flanschanschluss
= 90°-Winkelflanschanschluss (p . 350bar)max

070 =
=150
=240
=350

5-
10-
20-
20-

70 bar
150 bar
240 bar
350 bar

200 bar
400 bar
500 bar
500 bar

- bar
- bar

400 bar
400 Bar

Druckbereiche:
pmax.

Standard

pmax.

Sonder-
dichtung SS

Werksseitige Voreinstellung der festen Schaltpunkte:
standard = steigend (auf Wunsch fallend)

Sonderausführungen nicht auf Lager!1) Viton® is a registered trademark of DuPont Performance Elastomers.

- / /DS-1**
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L-MP 24

LED-34

Standard

1)

1)

1)

, axial

90°

V3
AUX
MS
S
SS

= Verstellrändel mit Skala
= Gold auf Silberpalladium
= Messinggehäuse
= Viton®fluoroelastomers
= reibungsarme Spezialdichtung (M

eh
re

re
Zu

sa
tz

an
g
ab

en
d
u
rc

h
Sc

h
rä

g
st

ri
ch

g
et

re
n
n
t)

ohne Bez.
L-MP 24
LED-34
M12

= Leitungsdose nach EN 175301-803, Bauform A, Pg9 (auf Wunsch Pg11)
= 4-polige Lampensteckdose 24 V
= 4-polige Lampensteckdose mit LED-Funktionsanzeige
= M12x1 (4-polige Leitungsdose gerade oder 90°-Ausführung auf Wunsch)

/ /

Steckanschluss nach EN 175301-803 Steckanschluss M12x1, 4-polig ( )nur für 24 V DC

Klemmen 1-2: Bei Druckanstieg Kontakt öffnend            Klemmen 1-3: Bei Druckanstieg Kontakt öffnend
Klemmen 1-3: Bei Druckanstieg Kontakt schließend   Klemmen 1-2: Bei Druckanstieg Kontakt schließend

! Beim elektrischen Anschluss ist der Schutzleiter (PE ) vorschriftsmäßig anzuschließen. !
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R CKSCHALTDIFFERENZDRUCKÜ

1. Standard Dichtung (Normalausführung):
Bei einem Einstelldruck von ca. 60-70 % des max. einstellbaren Schaltdruckes liegt die sich im
Dauereinsatz ergebende Hysterese bei ca. 7-12 % des Endwertes.

Beispiel:
Bei einem Druckschalter DS-117-150 mit einem Druckbereich von 10-150 bar ergibt sich bei einem
Einstelldruck von 100 bar eine Hysterese von ca. 8-15 bar.

2. Reibungsarme Spezial-Dichtung (“SS” Ausführung)
Bei einem Einstelldruck von ca. 60-70 % des max. einstellbaren Schaltdruckes liegt die sich im
Dauereinsatz ergebende Hysterese bei ca. 3-6 % des Endwertes.

Beispiel:
DS-117/SS-240 Einstelldruck: 200 bar  -->  Hysterese: ca. 12 bar

Diese Werte sind selbstverständlich von der Temperatur und der Viskosität des Betriebsmediums
abhängig. Auch die Druckbereiche mit den unterschiedlichen Kolbendurchmessern beeinflussen
diese Werte.

FUNKTIONSDIAGRAMM

Hysterese

70bar

10 bar

H

L

H

L

Schließer (N.O.)

Öffner (N.C.)
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Typ DS-117-***/B oder DS-112-***/B

Die Skala dient nur zur Orientierung, die exakte Einstellung
des Schaltdruckes ist mit einem Manometer durchzuführen.

1)

Typ DS-117/F/*** oder DS-112/F/***

Die Skala dient nur zur Orientierung, die exakte Einstellung
des Schaltdruckes ist mit einem Manometer durchzuführen.

1)

Erforderliche Oberflächengüte
der Geräteauflagefläche

1)

1)

O-Ring Ø7x1,5
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GER TEABMESSUNGÄ

Leitungsdosen

Typ DS-117-***/B/P90 oder DS-112-***/B/P90

Die Skala dient nur zur Orientierung, die exakte Einstellung
des Schaltdruckes ist mit einem Manometer durchzuführen.
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1)

Die Ausführung .../B/P90 ist nur bis erhältlich.Pmax. 350 bar

O-Ring Ø7x1,5
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PISTON PRESSURE SWITCH
DS-117 / DS-112
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INTRODUCTION

We are known throughout Europe as a leading
specialist for piston pressure switches and provide
our customers with a broad range of pressure
switch designs.

Many years of experience with material
combinations, processing techniques and
production tolerances enable us to meet the most
varied requirements in a targeted and flexible
manner.

Our pressure switches are distinguished by their
durable precis ion, a broad spectrum of
applications and uncompromising reliability.

The DS 117/112 is the “baby” among pressure
switches. Precision and reliability are its most
important characteristics. It takes on the simple
tasks in the control and realises these loyally and
conscientiously.

CONTENTS

Page

Introduction 1

Function 1

Technical Data 2

Ordering information 3

Terminal assignment 3

Reset differential pressure 4

Dimensions 5-6

ADDITIONAL INFORMATION

Further information on the correct handling of
our pressure switch range is available under
“Operating manual for piston pressure
switches” BA-KDS/GB/2010-REV1 on our
website .www.hydropa.de

FUNCTION

The pressure switch functions on the basis of the
piston-spring principle. The microswitch (2) is
actuated if the pressure lies below the configured
value. The piston (6) acts against the spring plate
(5) when pressure builds up. This braces itself
against the continuously-adjustable compression
spring (4). The piston (6) transfers the force of
onto the spring plate (5) when the configured
pressure is reached on the nozzle (7), enabling the
microswitch (2) and triggering an electrical signal.
The pressure to be monitored is determined by the
preload tension of the spring (4). Adjustment is
achieved by turning the adjusting element (3).
Anticlockwise rotation reduces the switching
pressure, while turning in a clockwise direction
increases the switching pressure. The adjusting
element (3) is fixed with the securing screw. A
mechanical stop prevents the compression spring
(4) from seizing due to excessive turning.
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ø 4 mm ø 5 mm

20-350 bar 20-240 bar 10-150 bar 5-70 bar
500 bar 500 bar 400 bar 200 bar
400 bar 400 bar - bar - bar

TECHNICAL DATA

switching pressure ranges

repetitive accuracy deviation less than 1% (depending on operating range)
ambient temperature - 40 °C to + 90 °C
pressure fluid oil, oil-water-emulsion

voltage type alternating voltage / direct voltage
protection class DIN 60529 IP 65
electrical connection cable socket conforming to EN 175301-803, model type A, Pg11 (Pg9 on request)

housing unpainted aluminium
pressure connection aluminium
switch movement approx. 0.5 mm consequently very little wear on seal and tappet guide
connection plates for NG 6 and NG 10 valve linking (only for pressure switches suitable for flange connection)

piston diameter

pure silver profile contact, gold on silver palladium coated profile contact on request

design piston spring-loaded, mechanical stop prevents compression spring seizing due to excessive turning

connection internal G 1/4 thread or flange surface
adjusting adjusting screw cover or adjusting knurl
setting protection fixing cover

arbitraryinstallation

General information

Other details

basic type 0,27 kgweight

P max. (standard seal)

P max. (SS-seal )1)

viscosity range 10 bis 800 mm²/s
load change ≥5x106

special low-friction seal1)

cable cross-section 0,5 mm² to 1,5 mm²
cable diameter 6 mm to 8 mm for Pg9 / 8 mm to 10 mm for Pg11
seal outer jacket seal

voltage 250 V/AC
max. ohmic load 5 A

Switching power

max. inductive load 1 A

24 V/DC
5 A
4 A

SERVICE LIFE

The service life of a piston pressure switch depends on numerous factors. Minimum and maximum pressures,
cycle rate, load change, hydraulic vibration, the load (amp.) on the electrical switch, etc. Where a pressure
switch needs to meet special requirements, we are in a position to address the most varied requirements in a
flexible and targeted manner, thanks to our years of experience with material pairings, machining processes
and production tolerances.

The pressure switches must be installed so that the device is not exposed to damaging vibrations during
operation and eventually cause a failure.
The use of suitable damping materials can significantly extend the service life.

electromechanical changeover switch CEE 24; VDE 0630, T85 UL 1054/CSA C22.2 No. 55 6 TSD, T90
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basic type DS-117 or DS-112

B
F
B/P90

= pipe installation
= flange connection
= with 90° elbow connection plate (p max. = 350 bar)

070 =
=150
=240
=350

5-
10-
20-
20-

70 bar
150 bar
240 bar
350 bar

200 bar
400 bar
500 bar
500 bar

- bar
- bar

400 bar
400 Bar

pmax.

standard

pmax.

special
SS seal

Fixed switching points preset by manufacturer:
- standard pressure rising / - falling if desired

Special versions not in stock!1) Viton® is a registered trademark of DuPont Performance Elastomers.

- / /DS-1**

1)

1)

1)

, axial

90°

V3
AUX
MS
S
SS

= adjusting knurl with scale
= gold on silver palladium
= brass housing
= Viton®fluoroelastomers
= special low-friction seal (
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L-MP 24
LED-34
M12

= cable socket conforming to EN 175301-803 model type A, Pg9 (Pg11 on request)
= 4-pole 24 V lamp socket
= 4-pole socket with LED function display
= M12x1 (4-pole socket, axial or 90°-version on request)

/ /

TERMINAL ASSIGNMENT

ORDERING INFORMATION
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L-MP 24

LED-34

standard

1. Terminal assignment DS-117 (standard) 2. Terminal assignment DS-112

switching
pressure ranges

Connector conforming to EN 175301-803 M12x1 connector, 4-pole ( )only 24 V DC

Terminals 1-2: contact breaks if pressure rises                 Terminals 1-3: contact breaks if pressure rises
Terminals 1-3: contact makes if pressure rises                Terminals 1-2: contact makes if pressure rises

! The protective earth (PE) should be connected in compliance with regulations for the electrical connection. !

(Unpressurized)

(Unpressurized)
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70bar

10 bar

H

L

H

L

RESET DIFFERENTIAL PRESSURE

FUNCTION DIAGRAM

hysteresis

(N.O.)

(N.C.)

1. Standard seal (normal version):
The hysteresis achieved during continuous operation is approx. 7-12 % of the final value at a set
pressure of approx. 60-70 % of the max. adjustable switching pressure.

Example:
In the case of a DS-117-150 pressure switch with a pressure range of 10-150 bar, a hysteresis of
approx. 8-15 bar is achieved at a set pressure of 100 bar.

2. Special low-friction seal (SS design)
The hysteresis achieved during continuous operation is approx. 3-6 % of the final value at a set
pressure of approx. 60-70 % of the max. adjustable switching pressure.

Example:
DS-117/SS-240 set pressure: 200 bar  -->  hysteresis: approx. 12 bar

These values depend of course on the temperature and viscosity or the operating medium.
The pressure ranges with different piston diameters also influence these values.
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Type DS-117-***/B or DS-112-***/B

Type DS-117/F/*** or DS-112/F/***

1)

1)

O-Ring Ø7x1,5

DIMENSIONS

The scale is only provided for orientation. The exact configuration
of the switching pressure should be realised with a pressure gauge.

1)

The scale is only provided for orientation. The exact configuration
of the switching pressure should be realised with a pressure gauge.

1)
Required surface quality
of unit support surface

adjusting and

setting protection
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Type DS-117-***/B/P90 or DS-112-***/B/P90

1)

The .../B/P90 version is only available up to erhältlich.Pmax. 350 bar

O-Ring Ø7x1,5

DIMENSIONS

Cable sockets

The scale is only provided for orientation. The exact configuration
of the switching pressure should be realised with a pressure gauge.
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1 0BAllgemein 

1.1 An das Bedienpersonal 
Diese Betriebsanleitung informiert Sie über Sicherheit, Aufbau, Funktion und Bedienung des 
Druckschalters.  
Die Anleitung gewährleistet bei sorgfältiger Beachtung einen langen störungsfreien und sicheren 
Betrieb. 

Mitgeltende Dokumente  

� EG-Konformitätserklärung (siehe Anlage) 

1.2 Haftung 
Bei Schäden, die aus nicht bestimmungsgemäßer Verwendung und aus eigenmächtigen, in dieser 
Betriebsanleitung nicht vorgesehenen Eingriffen entstehen, erlischt jeglicher Sachmängel- und 
Haftungsanspruch gegenüber HYDROPA®. 

Details zur Sachmängelhaftung entnehmen Sie bitte den Allgemeinen Geschäftsbedingungen von 
HYDROPA®. 

Eigenmächtige bauliche Veränderungen an dem Druckschalter sind aus Sicherheitsgründen nicht 
gestattet. 

1.3 Zum besseren Verständnis dieser Anleitung 
 

GEFAHR 

 

Diese Gefahrkennzeichnung weist auf eine unmittelbar drohende, grosse Gefahr, 
die mit Sicherheit zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tode führt, wenn die 
Gefahr nicht umgangen wird. 

 

WARNUNG 

 

Diese Gefahrkennzeichnung weist auf eine mögliche Gefahr, die zu schweren 
Verletzungen oder sogar zum Tode führen kann, wenn die Gefahr nicht umgangen 
wird. 

 

VORSICHT 

 

Diese Gefahrkennzeichnung weist auf eine potenziell gefährliche Situation hin, die 
zu mittleren oder leichten Körperverletzungen oder zu Sachschäden führen kann, 
wenn sie nicht umgangen wird. 

 

HINWEIS 

 
Diese Kennzeichnung weist auf unterstützende Informationen hin. 

 

(Querverweise sind kursiv dargestellt.) 
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3 Aufbau und Funktion 

3.1 Aufbau 
Der Kolben-Druckschalter besteht im Wesentlichen 
aus den Komponenten: 

(1) Gehäuse 

(2) Mikroschalter 

(3) Verstellelement 

(4) Druckfeder 

(5) Federteller 

(6) Kolben 

(7) Düse 

 

3.2 Funktion 
Der Druckschalter arbeitet nach dem Kolben-
Feder-Prinzip. Liegt der Druck unterhalb des 
eingestellten Wertes, ist der Mikroschalter (2) 
betätigt. Bei Druckaufbau arbeitet der Kolben 
(6) gegen den Federteller (5). Dieser stützt sich 
auf der stufenlos einstellbaren Druckfeder (4) 
ab. Bei Erreichen des eingestellten Druckes an 
der Düse (7), überträgt der Kolben (6) die Kraft 
auf den Federteller (5) wodurch der 
Mikroschalter (2) freigegeben und ein 
elektrisches Signal ausgelöst wird. Der zu 
überwachende Druck wird durch die 
Vorspannung der Feder (4) bestimmt. Die 
Einstellung erfolgt durch Drehen des 
Verstellelementes (3). Eine Drehung gegen 
den Uhrzeiger, senkt den Schaltdruck. Eine 
Drehung im Uhrzeiger, erhöht den Schaltdruck. 
Festgestellt wird das Verstellelement (3) durch 
die Sicherungsschraube bzw. den Fixierdeckel. 
Ein mechanischer Anschlag verhindert ein Auf-
Block-Drehen der Druckfeder (4). 

 

3.3 Verstellelemente 
Für die Druckeinstellung stehen wahlweise drei 
Verstellelemente zur Auswahl. 

•  Justierschraubdeckel 

•  Verstellrändel mit Skala 

•  abschliessbares Verstellrändel mit Skala  
(ausser Serie DS-11*) 
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3.4 Typenschild 
Das Typenschild befindet sich auf dem Druckschaltergehäuses. 

 

 

 

Feldnr. Feldbezeichnung Kundenspezifische Angaben 

1 Typenschlüssel z. B.: DS 307 

2 Schaltdruckbereich z. B.: PV     = 10-100 bar 

3 Max. Betriebsdruck z. B.: Pmax = 400 bar 

4 Druckvoreinstellung z. B.: Pfix    = 70 bar 

5 Elektrischer Anschluss z. B.: max.  .24V DC 5A             

max. 250V AC 5A 

6 Schaltsymbol z. B.:       DS 302      DS 307 

                  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HINWEIS 

 

Bei Störungen, Ersatzteilbestellungen und bevor Sie unseren Kundendienst 
anrufen, bitten wir Sie uns die Auftrags-Nr. anzugeben. 
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5 Technische Daten 
Die Technischen Daten finden Sie in dem „Datenblatt“ des jeweiligen Druckschalters und auf dem 
Typenschild. 

 

 



     Be

 10 

6

etriebsanleit

6 Montag

6.1 Allg
 

GEFAH

 

6.2 Vor

� Bei alle
Störung

� Führen 

 B6.2.1
 

Befestig
(Durchm

1)  Zum Anz
Anziehdreh
Berechnun

 B6.2.2

Um den D
Drehmom

6.3 Dru
 

GEFAH

 

WARNU

 

HINWEI

 

 

 

tung / Kolbe

e 

gemein 

HR von Pers

 

Die Sic
beachte

r der Monta

n Arbeiten is
gen und könn

Sie eine Sic

enötigtes E

gungsbohru
messer in mm

Ø5,5 

ziehen ist ein 
hmomente kön
ng des Anziehd

enötigtes W

Druckschalte
mentschlüsse

uckschalter

HR von Pers

 

Schalte
Sie den

Der Ein
Betrieb
Typsch

UNG vor Pe

 

Übersc
Drucks
Verhalt

IS 

 

Zur Erh
und vor

Alle ein
„Techn

en-Drucksch

sonen-, Sa

cherheitshinw
en. 

age 

st auf größte 
nen die siche

chtprüfung au

Einbaumat

ng 
m) 

Sec
nac

Drehmoments
nnen als sehr 
drehmomente

Werkzeug 

r zu montiere
el. 

r montieren

sonen- und

en Sie immer
n Druckschal

nsatz des Dru
bsdruck Pmax
hild) 

ersonen- u

chreitung des
tösse sowie 
tensänderung

höhung der L
r hydraulisch

nbaurelevant
ischen Daten

halter  

ch- und Um

weise in Kapi

Sauberkeit z
ere Funktion 

uf Transports

erial und H

chskantschr
ch DIN 933 (

M5

schlüssel der T
grobe und un

es siehe VDI 2

en, benötige

n 

d Sachschä

r den relevan
lter montiere

uckschalters
x nicht übers

nd Sachsc

s max. Betrie
die Übersch
g bis hin zu B

Lebensdauer
hen Druckstö

en Maße und
n“ des jeweil

mweltschä

itel „X2 X XSicher

zu achten, d
der Bauteile

schäden und

Hilfsmittel

rauben 
(A2 – 70) 

5 

Toleranz ≤10%
nverbindliche R
2230. Reibung

n Sie nur ha

äden 

nten Anlagen
en/demontier

s ist nur in An
schritten wird

chäden 

ebsdruckes P
hreitung der T
Beschädigun

r sollte der D
ößen geschü

d weitere Inf
ligen Drucks

den 

rheitX“ auf Sei

enn Verschm
e beeinträcht

d Verunreinig

Anzahl 

4/2 

% zu verwend
Richtwerte ver
szahl µges = 0

ndelsübliche

nteil drucklos
ren. 

nlagen gesta
d. (siehe Tec

Pmax durch D
Temperaturg
ngen. 

ruckschalter
tzt werden.

formationen f
chalters. 

BA-K

ite 4 sind unb

mutzungen fü
tigen. 

gungen durch

Maxima
Anziehd
in Nm

1)
 

den. Die angeg
rstanden werd
,14 leicht geö

es Werkzeug

s und spannu

ttet, in denen
chnische Dat

Druckspitzen
renzwerte fü

r schwingung

finden Sie in

KDS/GER/201

bedingt zu 

ühren zu 

h. 

ales  
drehmomen

4,2 

gebenen 
den, für die 
ölt. 

g und 

ungsfrei, bev

n der max. 
ten oder 

n und 
ühren zu 

gsarm montie

n den 

  

7-REV2 

nt  

vor 

ert 



       

     BA-KD

G

6.3

Die
we
Ge

de
bo

 

 

 

 

    

 

 

 

    

 

6.3

Be
Ge
Mo
zw

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

6.3

Be
Be
zw
wi

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DS/GER/2017-

ewindeflansch SW27

Gewindeflansch SW

 Standa3.1

e Standard 
erden. Bei de
ewindeflansc

es Gerätestec
ohrungen Ø5

    

             Bild 

 Standa3.2

ei der Monta
ewindeflansc
ontageschlüs

wei Durchgan

               Bild

 Flansc3.3

efestigen Sie
ei niedrigen 
wei Schraube
rd. 

-REV2 

7 

W24 

ard G1/4“ In

G1/4“ Inne
er Montage 
ch angesetzt 

ckers liegend
,5mm in Ver

1:   

ard G1/4“ In

age der Ser
ch angesetz
ssel (SW30) 
ngsbohrunge

d 4:   

chausführu

e den Drucks
Druckbereic

en. Achten S

 

M5x10mm tief 

nnengewin

engewindeau
ist darauf zu
wird (s.h. Bi

den, Gewind
rbindung mit 

                     B

nnengewin

ie DS-5** da
t werden (s
direkt an da

en Ø5,3mm (

 

ng 

schalter mit z
hen und no

Sie darauf, d

ndeausführ

usführung k
u achten das
ild 1). Befest

debohrungen
einer Adapte

Bild 2: 

ndeausführ

arf der Mon
s.h. Bild 4). 
as Gehäuse 
(s.h. Bild 5).

           

zwei oder vie
rmalen Eins
dass beim E

Bet

Ø5,3mm

rung (Serie

kann direkt 
ss der Monta
tigungsmögli

n M5x10mm 
erplatte (sep

          

rung (Serie

ntageschlüss
Bei der Mo

an zu setzte

                    Bi

er Schraube
satzbedingun
Einbau der O

triebsanleitu

Ø5,5

m 

 DS-3** / D

auf ein Ro
ageschlüsse
chkeit bieten

tief (s.h. Bild
arate Bestel

                  Bild

 DS-11* / D

el (SW24) e
ontage der 
en. Befestigu

ld 5: 

n an dem vo
gen genügt 

O-Ring nicht 

ung / Kolben

5mm  

DS-4**) 

ohranschluss
el (SW27) nu
n zwei, gege

d 2) oder Du
lung) (s.h. B

d 3: 

DS-5**) 

ebenfalls nu
Serie DS-1

ungsmöglichk

orgesehenen
die Verwen
fehlt oder b

n-Druckscha

360° drehbar 

s montiert 
ur auf den 
nüber  

rchgangs- 
Bild 3). 

r auf den 
1* ist der 
keit bieten 

n Flansch. 
ndung von 
beschädigt 

alter 

 11 



     Be

 12 

etriebsanleit

Schalttafel
Ø36

 Fla6.3.4

Die Flans
NG6 (PZ-

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Fla6.3.5

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sc6.3.6

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

tung / Kolbe

lausschnitt 
6mm 

anschausfü

chausführun
-6/1/**) oder 

anschausfü

halttafelein

en-Drucksch

M5x10mm t

ührung mit

ng kann in Ve
NG10 (PZ-1

ührung mit

nbauausfü

halter  

ief  

t Zwischen

erbindung mi
0/**) Höhenv

t 90°-Winke

hrung 

platte (PZ-

it einer Zwisc
verkettung e

elanschlus

***) 

chenplatte (s
ingesetzt we

splatte 

BA-K

separate Bes
erden. 

KDS/GER/201

stellung) für 

  

7-REV2 



       

     BA-KD

6.
 

G

 

6.4

De
un
vo
be
Ein
Ka
Ku

Be

 

 

6.4

De
au
jew
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kle

Kle

 

6.4

Ein

 

 

 

DS/GER/2017-

4 Elektrisc

GEFAHR vo

 

 Drucks4.1

er Elektroans
nd Unfallver
orschriften (
erücksichtigt 
nführen und
abeladern in 
urzschlüsse u

eachten Sie d

 Ansch4.2

er Drucksch
usgeliefert. W
weiligen Druc

emmen 1-2: Bei 

emmen 1-3: Bei 

 Drucks4.3

ne ausreiche

Beim elektris

-REV2 

cher Ansch

or gefährlic

Lassen Sie 
Elektrofachk

schalter an

schluss ist v
rhütungsbest
z. B. für 
werden. Sp
 Verschraub
den Verbind

und Unterbre

die 5 Sicherh

lussbelegu

alter wird W
Weitere Ansc
ckschalters. 

Druckanstieg K

Druckanstieg K

schalter erd

ende Erdung

schen Ansch

 

hluss 

cher elektri

elektrische A
kraft durchfüh

nschliessen

on einer ele
timmungen 
Leitungsque

pannungsvers
ben der Ans
dungsklemme
echungen zu

heitsregeln d

- Freis

- Gege

- Span

- Erde

- Bena
Teile

ung 

Werkseitig m
chlussmöglic

Kontakt öffnend 

Kontakt schließe

den 

 des Drucksc

hluss ist der S

ischer Spa

Arbeiten, aus
hren. 

n 

ktrotechnisc
vorzunehme

erschnitte, A
sorgung nac

schlussleitun
en. Verhinde

u vermeiden.

der Elektrik:

5 Sicherhe

schalten 

en wiedereinsch

nnungsfreiheit fe

en und Kurzschl

achbarte unter S
e abdecken ode

mit einer Le
hkeiten entn

                        

end                   

chalters sich

Schutzleiter 

Bet

annung! 

sschliesslich

hen Fachkra
en. Einschlä
Absicherung,
ch EN 5017
g auf eine v
ern Sie ein A

eitsregeln 

halten sichern 

eststellen 

iessen 

Spannung stehe
r abschranken.

eitungsdose 
nehmen Sie 

              Klemm

         Klemmen

herstellen:  

(PE ) vorsc

triebsanleitu

von einer au

aft nach den 
ägige Errich
, Schutzleite
8, SELV, PE
vorschriftsmä

Abknicken de

ende   

nach EN 1
bitte den „Te

men 1-3: Bei Dru

1-2: Bei Drucka

chriftsmäßig 

ung / Kolben

usgebildeten

geltenden S
htungs- und
teranbindung
ELV. Achten
ässige Verb

er Anschluss

175301-803, 
echnischen D

uckanstieg Kon

anstieg Kontakt

anzuschließ

n-Druckscha

 

Sicherheits- 
d Betriebs-
g) müssen 
n Sie beim 
indung der 
leitung, um 

Bauform A, 
Daten“ des 

takt öffnend 

t schließend 

ßen. 

alter 

 13 



     Be

 14 

etriebsanleit

 Le6.4.4
  

 

 

 

 

 

 

 Ko6.4.5

Die einge
Wechsels
auftretend
geeignete

 

 

 

 

tung / Kolbe

itungsdose

 

Leitu

- für K

- Dre

 

 

Leitu

- für K

- Dre

 

 

Leitu

- für A

- Bes

- Dre

 

Leitu

- mit 

- Bes

- Dre

 

Leitu

- nur 

- in a

 

ontaktschut

esetzten M
spannungsbe
de induktive
e Schutzbesc

en-Drucksch

e 

ungsdose nac

Kabeldurchmesse

hmoment der Bef

ungsdose nac

Kabeldurchmesse

hmoment der Bef

ungsdose mit 

Anschlussspannu

stellzusatz DS-307

hmoment der Bef

ungsdose mit 

LED/Lampen Eins

stellzusatz DS-307

hmoment der Bef

ungsdose M12

auf Anfrage 

xialer oder 90° ab

tz 

ikroschalter 
etrieb ausge
, kapazitive 
chaltung (Fun

halter  

h EN 175301-

er Ø6-8mm 

festigungsschraub

h EN 175301-

er Ø8-10mm 
festigungsschraub

LED-Funktion

ngen 12 bis 220V

7/LED34-350  
festigungsschraub

LED-Funktion

satz für 24V, 120V

7/L-MP24-350 bzw

festigungsschraub

2x1, 4-polig 

bgewinkelter Ausfü

sind sowo
elegt. Um 
und Lampe

nkenlöschun

-803, Bauform

b (M3) 0,4Nm 

-803, Bauform

b (M3) 0,4Nm 

nsanzeige 

V AC/DC 

b (M3) 0,4Nm 

nsanzeige 

V oder 220V 

w. DS-307/L-MP2

b (M3) 0,4Nm 

ührung 

ohl für den 
Beschädigu

enlasten zu 
ng bzw. Strom

m A, PG9 

m A, PG11 

220-350 

Gleichspan
ungen der 
vermeiden, 

mbegrenzung

BA-K

nnungs- als
Kontakte 
ist je nach 

g) vorzusehe

KDS/GER/201

s auch für 
durch even
Einsatzfall 

en. 

  

7-REV2 

den 
ntuell 
eine 



       

     BA-KD

7 Inb

W

 

7.1

7.1.

Die 
mit 

7.1.

1. L

2. R
S

3. E
g
V
g

4. F
d

 

 

 

 

 

 
 

7.1.

1. L

2. R
je

3. S
g
V
g

4. F
d

 

DS/GER/2017-

betriebnah

WARNUNG v

 

V
s

D
w

D
(V

 Bedienun

 Schaltpu.1

 Schaltpunkt
Pfix. auf dem

 Schaltpu.2

Lösen Sie die

Regeln Sie de
Schaltdruckes

Erhöhen Sie n
ewünschten

Verstelleleme
ewünschten

Fixieren Sie a
ie Schaltdru

 Schaltpu.3

Lösen Sie die

Regeln Sie de
edoch höchs

Senken Sie n
ewünschten

Verstelleleme
ewünschten

Fixieren Sie a
ie Schaltdru

Schritt 1 

Schritt 1 

-REV2 

hme 

vor Person

Vor der Erst
schalters zu ü

Der Drucksch
werden, welc

Der Drucksc
Vergleichen 

ng 

nkteinstell

te werden w
m Typenschi

nkteinstell

e Sicherungs

en Systemdr
s. 

nun langsam
 Schaltdruck

entes vor. Wi
 Schaltdruck

anschliessen
ckeinstellung

nkteinstell

e Sicherungs

en Systemdr
tens bis zum

nun langsam 
 Schaltdruck

entes vor. Wi
 Schaltdruck

anschliessen
ckeinstellung

 

nen- und Sa

tinbetriebnah
überprüfen.

halter darf nu
ches die Betr

chalter darf 
Sie hierzu d

ung (werks

erkseitig auf
ld angegebe

ung bei ste

sschraube/Fix

ruck auf eine

m den System
k anspricht. N
iederholen S
k auslöst. 

nd die Sicher
g. Gegebene

ung bei fa

sschraube/Fix

ruck auf eine
m max. Betrie

den System
k anspricht. N
iederholen S
k auslöst.  

nd die Sicher
g. Gegebene

S

achschäde

hme ist die 

ur von qualif
riebsanleitun

f nur innerh
die “Technisc

seitig, nur 

f die in der B
en. 

eigendem 

xierdeckel m

en Wert deutl

mdruck und b
Nehmen Sie 
Sie die Schritt

rungsschraub
enfalls muss 

llendem Dr

xierdeckel m

en Wert deutl
ebsdruck des

mdruck und be
Nehmen Sie 
Sie die Schritt

rungsschraub
enfalls muss 

Schritt 2-3

Schritt 2-3

Bet

en 

ordnungsge

fiziertem Fac
g gelesen un

halb der S
chen Daten“ i

auf Anford

Bestellung an

Druck (kun

mit Hilfe eines

lich unterhalb

beobachten S
gegebenenf
te 2 bis 3 so

be/Fixierdeck
nach der Fix

ruck (kund

mit Hilfe eines

lich oberhalb
s jeweiligen D

eobachten S
gegebenenf
te 2 bis 3 so

be/Fixierdeck
nach der Fix

triebsanleitu

emässe Inst

chpersonal in
nd verstande

Spezifikation 
im Datenblat

derung) 

ngegebenen 

ndenseitig)

s Innensechs

b des gewün

Sie, ob der M
alls eine Kor
lange bis de

kel und über
xierung nach

enseitig) 

s Innensechs

b des gewüns
Druckschalte

Sie, ob der M
alls eine Kor
lange bis de

kel und über
xierung nach

S

Sc

ung / Kolben

tallation des

n Betrieb gen
en hat. 

betrieben 
tt.) 

Werte einge

) 

skantschlüss

nschten 

Mikroschalter
rrektur mit Hi
r Mikroschal

rprüfen Sie n
hjustiert werd

skantschlüss

schten Scha
ers. 

Mikroschalter 
rrektur mit Hi
r Mikroschal

rprüfen Sie n
hjustiert werd

Schritt 4 

chritt 4 

n-Druckscha

s Druck-

nommen 

werden. 

estellt und  

sels. 

r beim 
ilfe des 
ter beim 

ochmals 
den. 

sels. 

altdruckes, 

beim 
ilfe des 
ter beim 

ochmals 
den. 

alter 

 15 



     Betriebsanleitung / Kolben-Druckschalter    

 16 BA-KDS/GER/2017-REV2 

8 Demontage, Austausch und Außerbetriebnahme  

8.1 Demontage 
 

GEFAHR von Personen-, Sach- und Umweltschäden 

 

Die Sicherheitshinweise in Kapitel „X2 X XSicherheit X“ auf Seite 4 sind unbedingt zu 
beachten. 

 

Vor der Demontage sind aus Gründen der Sicherheit folgende Punkte durchzuführen: 

� Druckschalter spannungsfrei schalten und vom Stromnetz trennen 

� Es dürfen keine Leitungen, Anschlüsse und Bauteile gelöst werden, solange die Anlage unter 
Spannung steht. Es sind zuvor Lasten an der Anlage abzusenken, Druckspeicher usw. zu 
entlasten, Pumpen auszuschalten und gegen Wiedereinschalten zu sichern. Es sind die 
allgemeinen Sicherheitsvorschriften zu beachten (siehe Kapitel „X2 X XSicherheitX“ auf Seite X4 X "). 

8.2 Austausch 
Der einzusetzende Druckschalter sollte die gleichen Parameter aufweisen wie der 
auszutauschende Druckschalter. 

8.3 Ersatzteile 
Ersatzteile können an Hand der Stückliste oder des Typenschildes bestellt werden.  

Die Bestellung ist unter Angabe der Auftragsnummer zu richten an: 

HYDROPA
®
 

Därmannsbusch 4 
D-58456 Witten (Herbede) 
  

Telefon (0 23 02) 70 12-0  
Telefax (0 23 02) 70 12-47 

Internet: www.hydropa.de  
E-Mail: info@hydropa.de 

8.4 Außerbetriebnahme 
Bei der Außerbetriebnahme des Druckschalters ist folgendes zu beachten: 

� die Demontagearbeiten dürfen nur von einer ausgebildeten Elektrofachkraft ausgeführt werden 
(siehe Abschnitt „X2.2 X XQualifikation des PersonalsX auf Seite X4 X); 

8.5 Entsorgung 
Achtloses Entsorgen des Druckschalters kann zu Umweltverschmutzungen führen.  

� Je nach verwendetem Medium können Rückstände am Druckschalter eine Gefährdung von 
Fachpersonal und Umwelt verursachen. Ergreifen Sie ggf. geeignete Schutzmassnahmen und 
entsorgen Sie den Druckschalter sachgerecht. 

 

ENTSORGUNG 

 

Entsorgen Sie den Druckschalter fachgerecht entsprechend den nationalen 
Bestimmungen Ihres Landes. 

Das Bauteil darf nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden 
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8.6 Fehlerbehebung 
 

Störung mögliche Ursache Fehlererkennung / Abhilfe 

kein Signal vom 
Druckschalter 

Keine 
Spannungsversorgung 

Spannungsversorgung überprüfen (Elektrofachkraft) 

kein Signal vom 
Druckschalter oder 
anstehendes Signal fällt 
nicht ab 

defekter Mikroschalter 

überprüfen Sie mit Hilfe eines Messgerätes ob bei 
Druckwechsel ein Schaltspiel zwischen den 
Kontakten am Druckschalter erfolgt 
(Elektrofachkraft) 

kein Signal vom 
Druckschalter oder 
anstehendes Signal fällt 
nicht ab 

mechanischer Defekt         
(z.B. Kolben) 

überprüfen Sie mit Hilfe eines Messgerätes ob bei 
Druckwechsel ein Schaltspiel zwischen den 
Kontakten am Druckschalter erfolgt 
(Elektrofachkraft) 

kein Signal vom 
Druckschalter oder 
anstehendes Signal fällt 
nicht ab 

Verstellelement zu weit 
herausgeschraubt 

Verstellelement etwas rein drehen und Schaltpunkt 
überprüfen 

Schaltpunktverschiebung 
Materialverschleiss 
(Druckfeder) 

nehmen Sie eine Nachjustierung des Schaltpunktes 
vor (siehe Kapitel „7 Inbetriebnahme“ auf Seite 15) 

Druckschalter verölt interne Leckströme 
Druckschalter wie in Kapitel „8 Demontage“ 
beschrieben ausbauen und zur Überprüfung 
einschicken 

Druckschalter weisst 
Undichtigkeiten am 
Anschlussgewinde auf 

mechanische Beschädigung 
Druckschalter wie in Kapitel „8 Demontage“ 
beschrieben ausbauen und zur Überprüfung 
einschicken 

 

 

 

9 EG-Konformitätserklärung 
Das gelieferte Gerät erfüllt die gesetzlichen Anforderungen. Die angewandten Richtlinien, 
harmonisierten Normen und Dokumente sind in der für das Produkt gültigen EG-Konformitäts-
erklärung aufgeführt. Zudem wird die Betriebssicherheit des Gerätes durch das CE-Zeichen auf 
dem Typenschild bestätigt. 
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1  General information 

1.1 For operating personnel 
This operating manual provides you with information on the safety, structure, function and 
operation of the pressure switch.  
If heeded carefully, the manual will ensure long and reliable operation free of malfunctions. 

Applicable documents  

� EC Declaration of Conformity (see appendix) 

1.2 Liability 
Any liability on the part of HYDROPA® with regard to defects and liability claims is rendered void in 
the event of damages resulting from incorrect use and unilateral interventions not foreseen in this 
operating manual.  

Please refer to the HYDROPA® General Business Terms and Conditions for details of liability for 
material defects. 

Unilateral structural changes to the pressure switch are not permitted for reasons of safety. 

1.3 For improved understanding of this manual 
 

DANGER 

 

This hazard warning label indicates an immediate and major hazard which will 
definitely result in severe injuries or even fatalities if the hazard is not avoided. 

 

WARNING 

 

This hazard warning label indicates a potential hazard which can result in severe 
injuries or even fatalities if the hazard is not avoided. 

 

CAUTION 

 

This hazard warning label indicates a potentially hazardous situation which can 
result in medium or light injuries or material damage if it is not avoided. 

 

NOTE 

 
This label indicates helpful information. 

 

(Cross-references are indicated with italics.) 
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3 Structure and function 

3.1 Structure 
The piston pressure switch fundamentally consists 
of the following components: 

(1) Housing 

(2) Microswitch 

(3) Adjusting element 

(4) Compression spring 

(5) Spring plate 

(6) Piston 

(7) Nozzle 

 

3.2 Function 
The pressure switch functions on the basis of 
the piston-spring principle. The microswitch (2) 
is actuated if the pressure lies below the 
configured value. The piston (6) acts against 
the spring plate (5) when pressure builds up.  
This braces itself against the continuously-
adjustable compression spring (4). The piston 
(6) transfers the force onto the spring plate (5) 
when the configured pressure is reached on 
the nozzle (7), enabling the microswitch (2) 
and triggering an electrical signal. The 
pressure to be monitored is determined by the 
preload tension of the spring (4). Adjustment is 
achieved by turning the adjusting element (3). 
Anticlockwise rotation reduces the switching 
pressure, while turning in a clockwise direction 
increases the switching pressure. The 
adjusting element (3) is fixed with the securing 
screw and fixing cover.  A mechanical stop 
prevents the compression spring (4) from 
seizing due to excessive turning. 

 

3.3 Adjusting elements 
Three adjusting elements can be selected for 
setting the pressure. 

•  The adjusting screw cover 

•  The adjusting knurl with scale 

•  The lockable adjusting knurl with scale  
(except for DS-11* series) 
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3.4 Rating plate 
The rating plate is affixed to the pressure switch housing. 

 

 

 

Field 
no. 

Field designation Customer specifications 

1 Type key e.g.: DS 307 

2 Switching pressure 
range 

e.g.: PV     = 10-100 bar 

3 Max. operating 
pressure 

e.g.: Pmax = 400 bar 

4 Pressure default e.g.: Pfix    = 70 bar 

5 Electrical connection e.g.: max.  .24V DC 5A             

max. 250V AC 5A 

6 Switch symbol e.g.:       DS 302      DS 307 

                  
 

 

 

 

 

 

 

 

NOTE 

 

Please state the order number in the event of malfunctions, when ordering 
spare parts and prior to calling our customer service department. 
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5 Technical data 
Technical data is contained in the data sheet for the respective pressure switch and on the rating 
plate. 
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8 Dismantling, replacement and decommissioning  

8.1 Dismantling 
 

DANGER of injury and material and environmental damage 

 

It is imperative that the safety instructions in chapter “ X2 X XSafety X“ on page 4 are 
observed. 

 

The following points should be realised prior to dismantling for reasons of safety:  

� Deactivate the pressure switch and disconnect from the power supply network. 

� No cables, connections or components should be loosened as long as the plant is energized. 
Loads on the plant should be lowered in advance, pressure accumulators, etc. relieved of 
pressure, pumps deactivated and secured against reactivation.  General safety regulations 
should be observed (see chapter “X2 X XSafety” on page X4 X "). 

8.2 Replacement 
The pressure switch to be used should exhibit the same parameters as the pressure switch to be 
replaced.  

8.3 Spare parts 
Spare parts can be ordered on the basis of the parts list or rating plate.  

The order should be forwarded to the following address, stipulating the order number: 

HYDROPA
®
 

Därmannsbusch 4 
D-58456 Witten (Herbede) 
  

Telephone (0 23 02) 70 12-0  
Fax (0 23 02) 70 12-47 

Internet: www.hydropa.de  
E-mail: info@hydropa.de 

8.4 Decommissioning 
The following should be observed when decommissioning the pressure switch: 

� Dismantling work should only be entrusted to a trained skilled electrical worker (see section 
“X2.2 X XQualifikation des Personals X on page X4 X); 

8.5 Disposal 
Thoughtless disposal of the pressure switch can lead to environmental pollution.  

� Residues on the pressure switch can, depending on the medium used, pose a danger to skilled 
personnel and the environment. Appropriate safety measures should be taken where necessary 
and the pressure switch disposed of correctly. 

 

DISPOSAL 

 

Dispose of the pressure switch in a professional manner in compliance with the 
national regulations of your country. 

The component should not be disposed of with household waste. 
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8.6 Troubleshooting 
 

Error Possible cause Error detection / Remedy 

No signal from pressure 
switch 

No power supply Check power supply (skilled electrical worker) 

No signal from pressure 
switch, or pending signal 
does not drop off  

Defective microswitch 

Check with the aid of a measuring device whether a 
switching cycle occurs during pressure change 
between the contacts on the pressure switch (skilled 
electrical worker) 

No signal from pressure 
switch, or pending signal 
does not drop off  

Mechanical defect          
(e.g. piston) 

Check with the aid of a measuring device whether a 
switching cycle occurs during pressure change 
between the contacts on the pressure switch (skilled 
electrical worker) 

No signal from pressure 
switch, or pending signal 
does not drop off  

Adjusting element 
unscrewed too far 

Screw in the adjusting element somewhat and 
check the switching point 

Switching point 
displacement 

Material wear (compression 
spring) 

Readjust the switching point (see chapter “7 
Commissioning” on page 15) 

Pressure switch oily Internal leakage flows 
Remove the pressure switch as described in chapter 
“8 Dismantling” and forward it for inspection 

Pressure switch exhibits 
leaks on connection 
thread 

Mechanical damage 
Remove the pressure switch as described in chapter 
“8 Dismantling” and forward it for inspection 

 

 

 

9 EC Declaration of Conformity 
The unit delivered meets legal requirements. Directives, harmonised standards and documents 
applied are listed in the EC Declaration of Conformity valid for the product. The operational 
reliability and safety of the unit is also confirmed by the CE symbol on the rating plate 
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